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Bayerns Entsorger: Vorreiter für ein
klimaneutrales 2040

Bayern strebt klimaneutral bis 2040: Private Entsorger
engagieren sich in der Bayerischen Klima-Allianz. Erfahren

Sie mehr über innovative Nachhaltigkeitsprojekte!

Zusammenarbeit für Umweltschutz in
Bayern

Die Initiative „Klimaneutrales Bayern 2040“ zeigt das
Engagement und die Innovationskraft der bayerischen
Entsorgungswirtschaft. Angestoßen vom Bayerischen
Umweltministerium in Zusammenarbeit mit der Bayerischen
Klima-Allianz, handelt es sich um ein Projekt zur Reduzierung
von Treibhausgasemissionen, das eine Vielzahl
vonOrganisationen, Unternehmen und Verbänden einbezieht.

Die Treibhausgasemissionen in Bayern

Die Bedeutung dieser Initiative wird durch die ambitionierten
Ziele der EU sowie der deutschen Bundesregierung
hervorgehoben, die bis 2050 bzw. 2045 klimaneutral werden
wollen. Der Freistaat Bayern stellt sich jedoch ein noch
ehrgeizigeres Ziel: man strebt an, bereits bis 2040 klimaneutral
zu sein. In diesem Kontext ruft das Umweltministerium
Organisationen, Stiftungen und Vereine dazu auf, aktiv an der
Reduzierung von Emissionen zu arbeiten.

Engagierte Partner der
Entsorgungswirtschaft



Mitgliedsunternehmen des Verbands der Bayerischen
Entsorgungsunternehmen e.V. (VBS) zeigen sich bereits sehr
motiviert und unterstützen das neue Projekt. Zu den
teilnehmenden Firmen gehören unter anderem die Böhme
GmbH Wertstofferfassung, die Büchl Firmengruppe und die
Umweltdienste Merkel GmbH. Der VBS betont, dass diese
Unternehmen von Anfang an bereit sind, ihren Teil zum
Klimaschutz beizutragen.

Bedeutende Einsparungen und Erfolge

Ein Blick auf die bisherigen Erfolge der Abfallwirtschaft in
Deutschland verdeutlicht die Dringlichkeit und Wichtigkeit dieser
Initiative. Laut VBS sanken die Emissionen im Sektor der
Abfallwirtschaft von 41,2 Millionen Tonnen CO2-Äquivalenten im
Jahr 1990 auf gerade einmal 4,3 Millionen Tonnen im Jahr 2022,
was eine bemerkenswerte Einsparung von nahezu 90 %
darstellt. Dies ist der größte Rückgang unter allen
Wirtschaftssektoren und unterstreicht die Rolle der
Entsorgungsunternehmen im Klimaschutz.

Die Notwendigkeit von Veränderungen

Stefan Böhme, Präsident des VBS, hebt hervor, dass die
Unternehmen bereit sind, durch innovative Verfahren und
Investitionen einen bedeutenden Beitrag zur Energiewende und
zur Rohstoffversorgung aus Abfällen zu leisten. Um die
gesetzten Ziele zu erreichen, sind jedoch schnellere
Genehmigungsverfahren und mehr Freiraum für wirtschaftliche
Entfaltung nötig. Böhme fordert mehr Dynamik und
Unterstützung, um das volle Potenzial der Branche
auszuschöpfen.

Fazit der Initiative

Das Projekt „Klimaneutrales Bayern 2040“ ist ein
erstrebenswerter Schritt in Richtung eines nachhaltigen und



umweltfreundlicheren Wirtschaftens in Bayern. Es zeigt, wie
wichtige Wirtschaftssektoren aktiv in den Kampf gegen den
Klimawandel eingebunden werden können. Weitere
Informationen zu dieser Initiative und Möglichkeiten zur
Teilnahme sind auf den offiziellen Seiten des VBS zu finden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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